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Niederschrift über die sechste Sitzung der Kirchenkreissynode (Wahlsitzung 

Pröpstliches Amt für die Propstei Süd) des Ev.-Luth. Kirchenkreises Altholstein am 

Freitag, 13. Juni 2025, in der Bugenhagenkirche, Hansaring 146 in 24537 

Neumünster. 

 

TOP 1 Gottesdienst 

Die Tagung beginnt um 16:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Bugenhagenkirche. 

 

TOP 2 Begrüßung, Präliminarien und Grußworte 

Beginn der Tagung um 17.30 Uhr. 

Präses Lüttges spricht allen Mitwirkenden ihren herzlichen Dank für die Gestaltung des 

Gottesdienstes aus. Ihr besonderer Dank gilt Bischöfin Nora Steen, Pröpstin Almut Witt, 

der pröpstlichen Vertretung Pastor Kröger, der Vizepräses der Kirchenkreissynode, Inga 

Asmussen, sowie dem Kirchenmusiker Sven Thomas Haase für die musikalische 

Begleitung. 

Präses Lüttges begrüßt die Bischöfin des Sprengels Schleswig und Holstein, Nora Steen, 

Pröpstin Almut Witt, Pastor Christian Kröger (pröpstliche Vertretung Propstei Süd) sowie 

Pastorin Simone Pottmann, als Kandidatin für die Pfarrstelle einer Pröpstin in der Propstei 

Süd des Kirchenkreises. Ein besonderer Gruß gilt außerdem allen Gästen, die die Tagung 

mitverfolgen, insbesondere Oberkirchenrätin Deike Möller, Oberkirchenrat Wolfgang 

Boten und Nina Schwarzlow (Referentin aus dem Rechtsdezernat) vom 

Landeskirchenamt der Nordkirche, sowie den Pressevertreterinnen und -vertreter, den 

Mitarbeitenden der Verwaltung und allen Synodalen des Kirchenkreises. 

 

Es folgen organisatorische Hinweise und Bekanntmachungen. 

 

Einstimmig durch Akklamation werden Silke Hammerich und Andreas Köpp, Mitarbeitende 

der Kirchenkreisverwaltung, als Schriftführerin und Schriftführer berufen. 

 

 

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit   

Die Feststellung der Beschlussfähigkeit erfolgt gem. § 20 der Geschäftsordnung der 

Kirchenkreissynode durch Namensaufruf. Es sind 75 Synodale anwesend. Die Synode ist 

beschlussfähig. 

Präses Lüttges weist darauf hin, dass gemäß Pröpstegesetz für die Wahlsitzung und jeden 

Wahlvorgang die Anwesenheit von mindestens zwei Dritteln der Mitglieder der 

Kirchenkreissynode erforderlich ist. Das sind mindestens 59 Synodale. Damit ist die 

Synode mit 75 Anwesenden auch wahlfähig. 

 

 

TOP 4 Verpflichtung / Gelöbnis 

Susanne Mißfeldt und Pastor Marvin Hanisch, die erstmals an der Kirchenkreissynode 

teilnehmen, werden durch die Präses verpflichtet. 
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Vizepräses Inga Asmussen trägt das Gelöbnis vor und die zu Verpflichtenden bestätigen 

der Präses durch Handschlag einzeln mit den Worten „Ja, mit Gottes Hilfe“ ihre 

Zustimmung. 

 

 

TOP 5 Festsetzung der Tagesordnung 

Hinweis zur Reihenfolge der Tagesordnungspunkte: 

In der versandten Tagesordnung ist der Tagesordnungspunkt 5 „Verpflichtung / Gelöbnis“ 

nach Tagesordnungspunkt 4 „Festsetzung der Tagesordnung“ aufgeführt. Tatsächlich ist 

die Verpflichtung / das Gelöbnis jedoch vor der Festsetzung der Tagesordnung 

durchzuführen – wie es auch bereits geschehen ist. Die Reihenfolge der beiden 

Tagesordnungspunkte wurde im Verlauf dieser Sitzung daher entsprechend angepasst. 

Diese Abweichung wird hiermit ordnungsgemäß für das Protokoll festgehalten. 

 

Die den Synodalen termingerecht zugegangene vorläufige Tagesordnung wird wie folgt 

einstimmig beschlossen: 

 

Tagesordnung 

1. Gottesdienst  

2. Begrüßung, Präliminarien und Grußworte  

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4. Verpflichtung /Gelöbnis 

5. Festsetzung der Tagesordnung 

6. Wahl pröpstliches Amt für die Propstei Süd des Kirchenkreises Altholstein  

6.1 Begründung des Wahlvorbereitungsausschusses für den Wahlvorschlag 

6.2 Vorstellung Pastorin Simone Pottmann 

6.3 Wahlhandlung  

7. Ankündigungen und Hinweise 

8. Reisesegen 

 

 

TOP 6 Wahl der Pröpstin für den Bezirk Süd des Kirchenkreises  

            Altholstein 

Unter Bezugnahme auf das Pröpstegesetz der Nordkirche erläutert Präses Lüttges den 

vorgesehenen Ablauf des Wahlverfahrens. 

 

 

TOP 6.1 

Begründung des Pröpstewahlausschusses für die Wahlvorschläge 

Bischöfin Nora Steen erläutert den Wahlvorschlag unter Bezugnahme auf die in der 

Stellenausschreibung benannten Anforderungen an die zu besetzende Position. Sie 

begründet gemäß dem Pröpstegesetz, warum aus mehreren Bewerbungen ausschließlich 

Frau Pastorin Pottmann zur Wahl vorgeschlagen wird. 
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Zugleich spricht sie den Mitgliedern des Wahlvorbereitungsausschusses ihren 

ausdrücklichen Dank für deren engagierte Arbeit, die wertvollen Beiträge und die 

konstruktiven Beratungen im Vorfeld der Wahl aus. 

 

 

TOP 6.2 Vorstellung Pastorin Simone Pottmann 

Die Präses teilt den Synodalen mit, dass Pastorin Simone Pottmann mit Wirkung vom  

12. Mai 2025 ordnungsgemäß von ihrem Amt als Vizepräses der Kirchenkreissynode 

zurückgetreten ist. Sie spricht ihr an dieser Stelle ausdrücklich Dank und Anerkennung für 

die langjährige und engagierte Mitarbeit im Präsidium der Synode aus. 

 

Pastorin Simone Pottmann stellt sich vor. 

 

 

TOP 6.3 Wahlhandlung 

Es folgt die Durchführung der Wahl. Gemäß den Vorgaben des Pröpstegesetzes schlägt 

das Präsidium eine Schriftführerin / einen Schriftführer sowie eine Wahlleiterin / einen 

Wahlleiter vor; diese bilden gemeinsam mit einem Mitglied des Präsidiums das Zählteam. 

Zum Wahlleiter wird Oberkirchenrat Ralf Stolte benannt; er bestätigt die ordnungsgemäße 

Abgabe der Stimmzettel an der Urne. Als Schriftführer wird Stephan Rohwer (Mitarbeiter 

in der Kirchenkreisverwaltung) benannt. Er übernimmt die Ausgabe der Stimmzettel. Als 

verpflichtendes Mitglied des Präsidiums im Zählteam wird Inga Asmussen, Vizepräses, 

benannt. 

Vor jedem Wahlgang wird durch Namensaufruf der stimmberechtigten Mitglieder die 

Beschlussfähigkeit festgestellt. Die Wahlberechtigten erhalten ihren Stimmzettel bei 

Namensaufruf, füllen diesen in der Wahlkabine aus und werfen ihn anschließend in die 

Wahlurne. 

 

Gewählt ist, wer die Mehrheit der Stimmen der Mitglieder der Kirchenkreissynode auf sich 

vereint. Dies entspricht 45 Stimmen. 

 

Die Wahlhandlung wird eröffnet. 

 

Die Stimmabgabe erfolgt in alphabetischer Reihenfolge der Namen der stimmberechtigten 

Synodalen. 

 

Nachdem alle Stimmzettel abgegeben worden sind, erklärt Präses Prof.  Lüttges den 

ersten Wahlgang für beendet. 

 

Im Anschluss an eine Zählpause wird das Ergebnis des ersten Wahlgangs 

bekanntgegeben. 
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Laut Abstimmungsvermerk in der Anwesenheitsliste sind 75 Synodale stimmberechtigt. 

Abgegeben wurden 75 Stimmzettel. Pastorin Simone Pottmann erhält 

 

68 Ja-Stimmen 

4 Nein-Stimmen 

3 Enthaltungen 

 

 

Damit ist Pastorin Simone Pottmann als Pröpstin des Kirchenkreises Altholstein für den 

Bezirk Süd gewählt. 

 

Sie nimmt die Wahl an. 

 

Präses Lüttges erklärt die Wahlhandlung für beendet. 

 

Präses Lüttges und Vizepräses Inga Asmussen gratulieren Pastorin Simone Pottmann 

herzlich zur Wahl als Pröpstin für den Bezirk Süd des Kirchenkreises Altholstein. Sie 

überreichen einen Blumenstrauß und sprechen ihr für die bevorstehenden Aufgaben im 

neuen Amt Gottes Segen und gutes Gelingen zu. 

 

 

TOP 7 Ankündigungen und Hinweise 

 

1. Der Dienstbeginn von Pastorin Simone Pottmann im pröpstlichen Amt ist auf den  

1. November 2025 festgelegt. Am selben Tag wird sie im Rahmen eines 

Einführungsgottesdienstes um 14:00 Uhr in der Anscharkirche in Neumünster in ihr 

Amt eingeführt. 

 

2. Die Kollekte, die für Telefonseelsorge in Kiel im Gottesdienst gesammelt wurde, 

erbrachte einen Betrag von 486,43 €. 

 

3. Die Haushaltssynode findet am Samstag, den 29. November 2025, ab 10:00 Uhr in 

den Räumlichkeiten der Ev.-Luth. Kompass-Kirchengemeinde westlich der Kieler 

Förde, statt. 

Im Rahmen dieser Synodentagung soll das Thema „Kirche im Wandel“ erneut 

aufgegriffen werden, da es von zentraler Bedeutung für die zukünftige Entwicklung der 

Kirche ist. In diesem Zusammenhang ist vorgesehen, ggf. einen synodalen Ausschuss 

einzurichten, der den weiteren Prozess begleitet sowie Ideen und 

Handlungsempfehlungen sammelt und erarbeitet. 

 

4. Im Rahmen der heutigen Tagung wird Andreas Köpp verabschiedet, der über viele 

Jahre hinweg die Sitzungen der Kirchenkreissynode zuverlässig begleitet hat. Da dies 

seine letzte Teilnahme an einer Synodentagung ist, spricht ihm die Synode ihren Dank 
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für seine langjährige Unterstützung aus. Das Synodenpräsidium überreicht einen 

Blumenstrauß sowie ein kleines Präsent. 

 

 

TOP 8 Reisesegen 

Pröpstin Almut Witt verabschiedet die Anwesenden mit einem Gebet und dem Segen. 

 

 

Die Sitzung wird um 19.30 Uhr beendet. 

 

 

gez. 

----------------------------------------------------------- 

Prof. Dr. Jutta Lüttges (Präses) 

 

 

gez.               gez. 

-------------------------------------------------                   -------------------------------------------- 

Silke Hammerich (Protokollführerin)                     Andreas Köpp (Protokollführer) 


